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​Der Brezel-Baum
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In einem kleinen bayerischen Dorf, umgeben von grünen Hügeln und plätschernden Bächen, stand ein ganz besonderer Baum. Es war kein gewöhnlicher Baum mit Äpfeln oder Birnen – nein, dieser Baum trug köstliche, goldbraune Brezeln! Jede Nacht wuchsen frische, warme Brezeln an seinen Ästen, und am Morgen konnten sich die Dorfbewohner daran bedienen.

Lukas, ein neugieriger Junge mit lockigem Haar und Sommersprossen, liebte den Brezel-Baum über alles. Jeden Morgen lief er mit seinem treuen Dackel Fritz zum Dorfplatz, um eine noch warme Brezel zu holen. Fritz bekam immer ein kleines Stück ab, obwohl er oft versuchte, sich eine ganze Brezel zu schnappen.

Doch eines Morgens geschah etwas Schreckliches.

Lukas rannte zum Baum – aber die Äste waren leer! Keine einzige Brezel hing dort. Die Dorfbewohner standen fassungslos um den Baum. „Wer hat unsere Brezeln gestohlen?“ rief Frau Meier, die Bäckerin.

Der Bürgermeister kratzte sich nachdenklich am Kinn. „Vielleicht war es ein hungriges Tier?“

„Oder ein listiger Dieb!“ murmelte der alte Herr Schmidt.

Lukas beugte sich nach unten und sah etwas Seltsames auf dem Boden. Eine Spur von kleinen, weißen Kristallen führte vom Baum weg.

„Das ist Salz!“ rief er begeistert. „Komm, Fritz, wir folgen der Spur!“

Fritz bellte aufgeregt und lief los, die Nase dicht über dem Boden. Die Spur führte durch das Dorf, an der Bäckerei vorbei, über die Brücke und schließlich in den dunklen Wald.

„Wer würde Brezeln stehlen und dabei Salz verstreuen?“ fragte sich Lukas.

Plötzlich blieb Fritz stehen und schnupperte heftig. Vor ihnen stand eine kleine Hütte mit einer offenen Tür. Drinnen sah Lukas einen riesigen Sack voller Brezeln – und daneben saß ein zotteliger Bär mit einem traurigen Gesicht.

„Du hast die Brezeln genommen?“ fragte Lukas vorsichtig.

Der Bär nickte beschämt. „Es tut mir leid. Ich habe euren Brezel-Baum schon lange aus der Ferne bewundert. Die Brezeln sahen so lecker aus, und ich war so hungrig ...“

Lukas sah sich um. Der Bär hatte die Brezeln nicht gegessen – sie waren alle noch da!

„Warum hast du sie nicht gegessen?“ fragte Lukas.

„Oh,“ murmelte der Bär verlegen, „ich mag keine Brezeln ohne Butter!“

Lukas lachte. „Dann komm mit ins Dorf! Frau Meier macht die beste Butter weit und breit!“

Der Bär zögerte, aber als er sah, dass Lukas und Fritz freundlich lächelten, trottete er hinter ihnen her. Zurück im Dorf waren die Leute zunächst erschrocken – aber als sie hörten, dass der Bär die Brezeln nicht wirklich gestohlen hatte, sondern nur Butter dazu brauchte, lachten alle herzlich.

Frau Meier gab dem Bären ein großes Stück frische Butter, und er probierte vorsichtig eine Brezel. Seine Augen leuchteten auf.

„Das ist die beste Brezel der Welt!“ brummte er glücklich.

Von diesem Tag an wurde der Bär ein Freund des Dorfes. Jeden Morgen half er, die frisch gewachsenen Brezeln zu pflücken, und im Gegenzug bekam er immer ein Stück Butter dazu. Und nie wieder verschwanden die Brezeln vom Baum.
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​The Pretzel Tree
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In a small Bavarian village, surrounded by green hills and babbling brooks, there stood a very special tree. It wasn’t an ordinary tree with apples or pears—no, this tree grew delicious, golden-brown pretzels! Every night fresh, warm pretzels grew on its branches, and in the morning, the villagers could help themselves.

Lukas, a curious boy with curly hair and freckles, loved the pretzel tree more than anything. Every morning, he ran with his faithful dachshund Fritz to the village square to get a still-warm pretzel. Fritz always got a little piece, even though he often tried to snatch a whole pretzel.
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